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Geschäft 1: 
Genehmigung Jahresrechnung 2021 
 
 
Sachverhalt: 

 
1. Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2021 und die Sonderrechnung der Politischen 

Gemeinde Knonau an seiner Sitzung vom 26. April 2022 genehmigt. 
 

2. Die Jahresrechnung 2021 weist folgende Eckdaten aus: 
 

 Jahresrechnung 2021 Budget 2021 
Erfolgsrechnung 
Gesamtaufwand 11'606'064.21 12'437'300.00 
Gesamtertrag 14'729'731.81 11'958'800.00 
Ergebnis 3'123'667.60 -478'500.00 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben Verwaltungsvermögen 550'479.88 1'771'000.00 
Einnahmen Verwaltungsvermögen 51'000.66 200'000.00 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 499'479.22 1'571'000.00 
 
Bilanz 
Zunahme Flüssige Mittel 4'307'440.44 
Bilanzsumme 22'061'264.79 
Bilanzüberschuss per 31.12.2021 14'737'840.70 
 

 
3. Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. 

Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf CHF 14'737'840.70. 
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Antrag: 
 
1. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung und die 

Sonderrechnung 2021 der Politischen Gemeinde Knonau zu genehmigen. 
 
 
Beleuchtender Bericht zur Jahresrechnung 2021 
 

 
Die Vorlage in Kürze 
 
Finanzieller Überblick zur Jahresrechnung 
 
Die Jahresrechnung 2021 schliesst  trotz Corona-Krise  mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 3'123'667.60 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 478'500.00. Der 
prognostizierte Anstieg der Aufwände aufgrund der Covid-19-Pandemie in den Bereichen 
Gesundheit und Soziale Sicherheit sowie ein Rückgang bei den Steuererträgen haben sich 
nicht bestätigt. Bei der Investitionsrechnung des Verwaltungsvermögens wurden Nettoin-
vestitionen von gerundet CHF 499'000.00 getätigt. Vorgesehen waren Nettoinvestitionen 
von gerundet CHF 1.5 Mio. Aufgrund der Bauverzögerung für den Anschluss ARA Cham 
sind die Investitionen tiefer ausgefallen. Dank einem hohen Selbstfinanzierungsgrad (754%) 
konnten die getätigten Investitionen vollumfänglich aus eigenen Mitteln finanziert werden. 
 
Erläuterungen zum abgeschlossenen Rechnungsjahr 
 
Die Steuererträge des laufenden Jahres sowie der Vorjahre fielen deutlich höher aus als 
budgetiert. Bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen für das Rechnungsjahr ist die 
Differenz zum Budget im Wesentlichen auf einen ausserordentlichen und zugleich einmali-
gen Steuerertrag zurückzuführen. Auf der Ertragsseite resultieren zudem Mehreinnahmen 
bei den Grundstückgewinnsteuern von rund CHF 450'000.00 gegenüber dem Budget. Die 
Aufwandseite zeigt bei näherer Betrachtung einzig bei der allgemeinen Verwaltung leicht 
höhere Aufwände gegenüber dem Budget. Alle übrigen Aufwände sind tiefer oder etwa 
gleich wie budgetiert ausgefallen. 
 
Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget 
 
Die grössten Abweichungen wurden beim finanziellen Überblick zur Jahresrechnung bereits 
genannt. Begründungen zu allen anderen relevanten Abweichungen können unter den Er-
läuterungen zur Erfolgs- und Investitionsrechnung entnommen werden. 
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Die Jahresrechnung 2021 im Überblick 

 
 Jahresrechnung 2021 Budget 2021 
 
Finanzkennzahlen 
Steuerfuss 96% 96% 
Anzahl Einwohner 2'446  
Steuerkraft pro Einwohner 3'121  
Selbstfinanzierungsgrad 754% 10% 
 
Erfolgsrechnung 
Jahresergebnis Erfolgsrechnung 3'123'667.60 -478'500.00 
Betriebsergebnis Wasserversorgung -1'329.33 -35'400.00 
Betriebsergebnis Abwasserbeseitigung -16 860.18 -52'000.00 
Betriebsergebnis Abfallentsorgung -34'358.73 -45'100.00 
 
Fiskalertrag 
Direkte Steuern natürliche Personen 7'140'557.24 5'350'100.00 
Direkte Steuern juristische Personen 191'137.55 158'000.00 
Grundstückgewinnsteuern 951'540.80 500'000.00 
 
Investitionsrechnung 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 499'479.22 1'571'000.00 
 
 
Die detaillierte Jahresrechnung kann auf der Gemeinderatskanzlei oder auf der Webseite 
www.knonau.ch eingesehen werden.  
 
 
Referent 
 
Rico Roth, Finanzvorsteher 
 
 
8934 Knonau, 26. April 2022 
Gemeinderat Knonau  

 
 
 
  
Gemeindepräsidentin  Gemeindeschreiber 
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission  
 
1. Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung und die Sonderrechnung 

2021 der Politischen Gemeinde Knonau in der vom Gemeindevorstand beschlossenen 
Fassung vom 26.04.2022 geprüft. Die Jahresrechnung weist folgende Eckdaten aus: 

 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand CHF  
 Gesamtertrag CHF  
 Ertragsüberschuss CHF  
 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Ausgaben CHF  
 Einnahmen CHF  
 Nettoinvestitionen  CHF   
 
Investitionsrechnung Finanzvermögen Ausgaben CHF - 
 Einnahmen CHF - 
 Nettoinvestitionen CHF - 
 
Bilanz Bilanzsumme CHF  

 
Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen. 
Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf  

 
2. Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung der Politischen 

Gemeinde Knonau finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. 
 

3. Die Rechnungsprüfungskommission hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung 
zur Kenntnis genommen. 

 
4. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung die Jahres-

rechnung und die Sonderrechnung 2021 der Politischen Gemeinde Knonau entsprechend 
dem Antrag des Gemeindevorstands zu genehmigen. Ziel des Gemeinderates muss es 
jedoch sein, inskünftig die Richtlinien der finanzpolitischen wie auch die finanztechnischen 
Vorgaben einzuhalten. 
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Geschäft 2:  
Genehmigung Kredit und Bauabrechnung Teilsanierung Berglistrasse 
 
 
Anträge des Gemeinderates 
 
1. Der Gemeinderat beantragt für die Teilsanierung der Berglistrasse ein nachträglicher Bau-

kredit im Betrag von CHF 196'983.30 (inkl. MwSt.) zu genehmigen. 
 
2. Der Gemeinderat beantragt die Bauabrechnung für die Teilsanierung der Berglistrasse im 

Betrag von CHF 185'760.55 (inkl. MwSt.) und einer Kreditunterschreitung von CHF 
11'222.75 zu genehmigen. 

 
 
Beleuchtender Bericht 
 
Sachverhalt: 
 
Für die Sanierung von zwei Teilstücken der Strasse Bergli hat der Gemeinderat an seiner 
Sitzung vom 16. Oktober 2018 dem Ingenieurbüro ewp, 8005 Zürich, ein Vorprojekt in Auftrag 
gegeben und den dazu notwendigen Kredit im Betrag von CHF 18'500.00 genehmigt. Mit der 
geplanten Strassensanierung hätten die beiden Teilstücke ab Einmündung Uttenbergstrasse 
bis zum Wendeplatz und ab dem Wendeplatz bis zur ersten Verzweigung bei der Liegenschaft 
Bergli, Hausnummer 30, in Stand gestellt werden sollen. Der Gemeinderat wollte der Gemein-
deversammlung im Juni 2019 ein ausgearbeitetes Projekt zur Genehmigung unterbreiten. 
 
Die Abrechnung für das Vorprojekt sieht wie folgt aus: 
 
Unternehmung Arbeiten Betrag 
Consultest AG, 8472 Ohringen Materialtechnische Zustandserfassung CHF 4'966.35 

Ingenieurbüro ewp, 8005 Zürich Erstellung Vorprojekt CHF 11'457.70 

Total  CHF 16'424.05 

 
Das Ingenieurbüro ewp, 8005 Zürich, hat mit Gesamtbaukosten von CHF 338'200.00 gerech-
net. Das Vorprojekt hat im Wesentlichen die Erneuerung der Strasse inklusive der Fundation 
und Randabschlüsse vorgesehen. Weiter sollte die Trassierung korrigiert und die Strassen-
entwässerung entsprechend angepasst werden. Auch die Umrüstung auf LED-Leuchten 
wurde berücksichtigt. 
 
Der Gemeinderat hat den Kostenvoranschlag mit Gesamtbaukosten von CHF 338'200.00 
überprüft uns ist aus Kostengründen zum Schluss gekommen, nur das sanierungsbedürftigere 
Teilstück ab Einmündung Uttenbergstrasse bis zum Wendeplatz wieder Instand setzen zu las-
sen. 
 
Für die Planerleistungen wurden drei Offerten eingeholt und an seiner Sitzung vom 24. März 
2020 hat der Gemeinderat dem wirtschaftlich günstigsten Ingenieurbüro diese Arbeiten verge-
ben. Mit Kosten von CHF 21'500.00 (inkl. MwSt.) erfolgte der Auftrag für das Strassensanie-
rungsprojekt an das Ingenieurbüro gpw, 8910 Affoltern. 
 
Das beauftragte Ingenieurbüro gwp, 8910 Affoltern, hat in der Folge die Submission für die 
Baumeisterarbeiten vorgenommen. Vier Angebote sind im Freihändigen Verfahren eingegan-
gen und der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 15. September 2020 der Unternehmung 
mit dem wirtschaftlich günstigsten Angebot den Zuschlag erteilt. Die Gebrüder Hodel AG, 6340 

t.) erhalten. 
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Gestützt auf den Kostenvoranschlag des Ingenieurbüros gpw, ist im Budget 2020 ein Betrag 
von CHF 220'000.00 für die Sanierung der Strasse Bergli, ab Einmündung Uttenbergstrasse 
bis zum Wendeplatz, eingestellt worden. 
 
Mit Baubeginn im 2020 konnte die Strassensanierung aufgrund verschiedener Terminverzö-
gerungen erst im Frühling 2021 abgeschlossen werden. Im Anschluss an die Strassenab-
nahme hat das Ingenieurbüro gpw, 8910 Affoltern, die Bauabrechnung erstellt. Die auf der 
Gemeindeverwaltung eingegangen Rechnungen stimmen mit der Bauabrechnung überein. 
Die Schlussabrechnung sieht wie folgt aus: 
 
 
Strassenbau Kostenvoranschlag 

inkl. MwSt. 
Bauabrechnung 
Kosten inkl. MwSt. 

Mehr-/Minderkosten 

Baumeisterarbeiten CHF  CHF 135'000.35 minus CHF 3'932.65 
Nebenarbeiten CHF 14'001.00 CHF 6'201.60 minus CHF 7'799.40 
Vermessung CHF 5'923.50 CHF 5'317.15 minus CHF 606.35 
Technische Arbeiten CHF 29'079.00 CHF 30'077.05 plus CHF 998.05 
Verschiedenes CHf 9'046.80 CHF 9'164.40 plus CHF 117.60 
Total (inkl. MwSt.) CHF 196'983.30 CHF 185'760.55 Minus CHF 11'222.75 

 
 
Feststellung Gemeinderat 
 
Gemäss Art. 27 der Gemeindeordnung verfügt der Gemeinderat über die Kompetenz für die 
Bewilligung von im Budget enthaltenen neuen und einmaligen Ausgaben und Zusatzkrediten 
bis CHF 150'000.00 für einen bestimmten Zweck. Übersteigen die Gesamtkosten diesen Be-
trag und sind die Kosten nicht gebunden, muss die Gemeindeversammlung gemäss Art. 16 
der Gemeindeordnung über die entsprechende Kreditbewilligung befinden. 
 
Obwohl der Gemeinderat bereits an seiner Sitzung vom 16. Oktober 2018 die Absicht für die 
Antragsstellung an der Gemeindeversammlung vom Juni 2019 geäussert hat, ist der Gemein-
deversammlung das Geschäft nicht unterbreitet worden. 
 
Der Gemeinderat ist davon ausgegangen, dass die Sanierungsarbeiten an der Berglistrasse 
aufgrund der Dringlichkeit und der Sicherheitsrelevanz (Strassenentwässerung / Zustand Be-
lag) als gebunden gelten. 
 
Der Gemeinderat entschuldigt sich bei den Stimmberechtigten für den Verfahrensfehler. 
 
 
Referent 
 
Marcel Bosshart, Tiefbauvorsteher 
 
 
 
 
 
8934 Knonau, 15. März  2022 
Gemeinderat Knonau  
 

 
 
  
Gemeindepräsidentin  Gemeindeschreiber 
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Abschied der Rechnungsprüfungskommission Knonau 
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Jahresbericht 2021 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Knonau 
 

Der diesjährige Jahresbericht ist wie schon letztes Jahr schnell abgefasst. Corona hat wiede-
rum praktisch das gesamte kirchliche Leben im ersten Halbjahr 2021 lahmgelegt. Vieles wurde 
wie im Vorjahr durch Corona verhindert. Impfen war das alles beherrschende Thema. Der 
Pandemiestab des Kirchenrates bestimmte wiederum welche kirchlichen Aktivitäten möglich 
waren. 
 
Folgende Veranstaltungen mussten abgesagt werden: 
 
 ökumenischer Suppentag im Rüteli, Mettmenstetten 
 Bauernhofgottesdienst 
 Waldgottesdienst (da spielte das Wetter leider nicht mit) 
 ökumenischer Gottesdienst an der Chilbi 
 Seniorenferien 
 Frühmorgenandachten 

 
Nach ersten Lockerungen im Herbst konnten jedoch folgende Veranstaltungen durchgeführt wer-
den: 
 
 Erntedankgottesdienst 
 Weihnachtsmarkt 
 Seniorenweihnachten 
 Kirchgemeindeversammlung im Juni und Dezember 

 
Das dominante Thema im vergangenen Jahr war der Wegzug von Pfarrer Thomas Maurer. 
Nach 13 Jahren als Pfarrer in Knonau verabschiedete er sich, um eine 100% Stelle in Pont-
resina und Celerina anzutreten. Der offizielle Abschiedsgottesdienst fand am 29. August 2021 
unter grosser Beteiligung der Dorfbevölkerung statt. 
 
Die Organisation der Nachfolge gestaltete sich nicht ganz einfach. Ab 1. September 2021 
übernahm Pfarrer Andreas Scheibler das Pfarramt als Stellvertreter. Doch schon Ende No-
vember 2021 verliess er die Kirchgemeinde, da er in seiner angestammten Kirchgemeinde im 
Limmattal ein grösseres Pensum übernehmen konnte. Eine neue Stellvertretung musste als 
dann gefunden werden. In der Person von Pfarrer Beat Gossauer wurde uns von der Landes-
kirche ein liebenswerter Stellvertreter per 1. Dezember 2021 zugewiesen.  
 
Glücklicherweise bekundete Claudia Mehl, Pfarrerin in Maschwanden, ihr Interesse an der 
50% Pfarrstelle in Knonau. Die Kirchgemeindeversammlung stimmte dem Vorgehen zu, Pfar-
rerin Claudia Mehl im verkürzten Verfahren (ohne Pfarrwahlkommission), direkt an der Urne 
im Frühjahr 2022 zu wählen. 
 
Wir danken allen Beteiligten, die sich in dieser nicht ganz einfachen Zeit für das kirchliche 
Leben eingesetzt haben. Eingeschlossen in diesem Dank sind selbstverständlich auch alle 
freiwilligen Helferinnen und Helfer, welche an der «Front» oder auch im Hintergrund mitgewirkt 
haben.
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Herzlichen Dank auch allen beauftragten Personen für die Jugendarbeit und die Seniorenar-
beit. Ein spezieller Dank gilt den Sigristinnen und den Organistinnen. Ein Grossanteil an der 
kirchlichen und kulturellen Arbeit hatte unser ehemaliger Dorfpfarrer und die Stellvertreter, die 
das «wogende Schiff auf Kurs behielten». Ein herzliches Dankeschön. 
 
Ein grosser Dank geht auch an die Gemeindebehörde, die Gemeindeverwaltung, die Rech-
nungsprüfungskommission, sowie die katholischen und reformierten Kirchgemeinden in den 
Nachbardörfern für die gute Zusammenarbeit. 
 
Die reformierte Kirchgemeinde Knonau zählte per 31. Dezember 2021 689 Mitglieder.  
 
 
Knonau, 2. Mai 2022 
 
Maximilian Hofmann, Präsident der ref. Kirchenpflege Knonau 
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Geschäft 1: 
Genehmigung Jahresrechnung 2021  
 
 
Antrag der Kirchenpflege 
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Geschäft 2: 
Wahl der Mitglieder für die Rechnungsprüfungskommission der  
reformierten Kirchgemeinde Knonau 
 
 
 
RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION KIRCHGEMEINDE KNONAU 
 

Amtsdauer 2022  2026 
 
Die Rechnungsprüfungskommission ist zuständig für die Kontrolle des Finanzhaushaltes der 
Kirchgemeinde. Gemäss Art. 166 der Kirchenordnung der Evangelisch-reformierten Landes-
kirche besteht die Rechnungsprüfungskommission aus fünf Mitgliedern, einschliesslich der 
Präsidentin oder des Präsidenten. Wählbar ist, wer Mitglied der Landeskirche ist. Wahlgre-
mium ist die Kirchgemeindeversammlung, sofern die Kirchenordnung nicht die Wahl an der 
Urne vorsieht. 
 
 
Zur Wahl stellen sich folgende Personen: 
 
 
Mitglieder: 
 

Brüniger Barbara Bülstrasse 1 Jahrgang 1972 (neu) 
 
Corbett Paul Schlossmattstrasse 26 Jahrgang 1955 (bisher) 
 
Fluri Sarah Aeschrainstrasse 7 Jahrgang 1997 (bisher) 
 
Röthlisberger Martina Alpenplickstrasse 3 Jahrgang 1968 (neu) 
 
Walder Rudolf Chamstrasse 34 Jahrgang 1942 (bisher) 
 
 
Präsidium: 
 
 
Bis Drucklegung dieses beleuchtenden Berichts noch keine Kandidatur 
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Ihre Rechte an der Gemeindeversammlung 
 
Anfragen 
 
Wenn Sie in Knonau stimmberechtigt sind, können Sie dem Gemeinderat schriftlich 
Fragen über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem Interesse stellen. Bei 
Anfragen, die spätestens zehn Arbeitstage vor einer Gemeindeversammlung einge-
reicht werden, erhalten Sie spätestens einen Tag vor der Versammlung eine schriftliche 
Antwort. Die Anfrage und die Antwort werden in der Gemeindeversammlung vorgele-
sen. Stammt die Anfrage von Ihnen, können Sie kurz zur Antwort Stellung nehmen. Die 
Versammlung kann zudem beschliessen, dass eine Diskussion über die Anfrage statt-
findet. 
 
Protokoll 
 
Die Ergebnisse der Verhandlungen, d.h. die Anträge, gefassten Beschlüsse und die 
Wahlen, werden genau und vollständig in das Protokoll eingetragen. Die Präsidentin 
und die Stimmenzähler prüfen innert längstens fünf Tagen das Protokoll darauf hin, ob 
es korrekt ist. Danach steht Ihnen das Protokoll zur Einsicht offen. 
 
Rechtsmittel 
 
Gegen die Weisung oder Beschlüsse der Gemeindeversammlung können Sie in Stimm-
rechtssachen, d.h. gegen Handlungen staatlicher Organe, welche die Stimmberechti-
gung oder Wahlen und Abstimmungen betreffen, innert fünf Tagen nach der Veröffent-
lichung der Weisung oder des Beschlusses Stimmrechtsrekurs erheben. Sind Sie zu-
dem der Ansicht, dass das Protokoll nicht korrekt ist, ist dies im gleichen Rekurs vorzu-
bringen. 
 
Wenn Sie der Ansicht sind, in einer Gemeindeversammlung seien Vorschriften über die 
politischen Rechte verletzt worden, können Sie nur dann Rekurs erheben, sofern Sie 
die Verletzung schon in der Versammlung gerügt haben.  
 
Eine Rekurs- oder Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Begründung enthal-
ten. Sie ist schriftlich an den Bezirksrat Affoltern, Im Grund 15, Postfach, 8910 Affoltern 
am Albis zu richten. Der angefochtene Entscheid ist beizulegen oder genau zu bezeich-
nen. Die Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Die 
Kosten des Beschwerdeverfahrens hat die Partei zu bezahlen, die unterliegt. In Stimm-
rechtssachen werden nur Kosten erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aus-
sichtslos war.  
 


